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Tilmann Schor
Pfeffergässlein 9
4051 Basel
061 271 60 33 An

Bau- und 
Gastgewerbeinspekrorat 
Basel-Stadt

Basel, 01.7.2019

Einsprache Umnutzung Marktplatz 36, Sekt. 6, Parz. 437

Sehr geehrte Damen und Herren

Als Bürger des Kantons Basel-Stadt, der den Klimanotstand ausgerufen hat, aufgrund  
der aussergewöhnlichen Bauherrschaft sowie der prominenten Lage, welche zu mehr Sorgfalt 
verpflichtet, mache ich vom Recht der Einsprache gebrauch. Der Kanton Basel-Stadt hat nach 
Umweltschutzgesetz §16 dazu zu sorgen, dass an geeigneten Orten nach Möglichkeit gedeckte 
Veloabstellplätze eingerichtet werden. Die Erstellung von VeloPPs ist nicht in ausreichendem  
Masse geprüft. Die Begründungen der Baueingabe betreffend VeloPPV sind nicht schlüssig: 

a) Das Ortsbild wird an der Frontseite zum Marktplatz gegenwärtig durch VeloPP beeinträchtigt. 
Eine ordentliche Velostation im UG des Märthofs ist die adäquate Antwort auf die überfüllten  
Veloabstellplätze (Bild 1). Die für ein VeloPP im UG mögliche Zugang liegt nicht im Bereich 
geschützter Fassade (BPG §37) an der Eisengasse.

b) Zumutbarkeit: Der grosse Teil der Erstellungskosten von Velostationen machen die Zugänge 
und Rampen aus. Ein solcher Zugang besteht bereits (Bild 2), welcher bisher zur Anlieferung von 
Waren diente. Es bestehen gute Aussichten, die vorgegebene Anzahl nach VeloPPV einzuhalten 
oder in Koordination mit dem Kanton Basel-Stadt mit Anschluss an den Birsigkanal die Anzahl 
bedarfsorientiert zu erhöhen und nach Gutdünken zu bewirtschaften (Bild 3). 

Ich danke für die Prüfung der Einsprache und hoffe auf Harmonisierung mit dem neuen  
Verkehrsregime der Basler Innerstadt.
 

Mit freundlichen Grüssen
Tilmann Schor

Anhang: Bildteil auf der Folgeseite
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Objekt
Marktplatz 36, Sekt. 6, Parz. 437

Projekt
Umnutzung Gewerbehaus  
von Verkaufsfgeschäft zu Hotel  
mit Grundausbau für Gastrofläche  
und Bar im EG und Bar  
mit Dachterrasse im 6. OG

Bauherrschaft
Coop Direktion Immobilien AG

Verantwortlich
Bruckhardt + Parktner AG

Der grosse Teil der Erstellungskosten von 
Velostationen machen der Zugang und  
Rampe aus. Ein solcher Zugang besteht be-
reits und diente bis 2019 zur Anlieferung des 
Haushaltswarengeschäfts.

Der Zugang in ein VeloPP liegt ausserhalb 
geschützer Fassade nach BPG §37 und somit 
geeignet.

Gedeckte Veloabstellplätze nach USG §16,  
in Form einer Velostation im Birsigkanal.

Videaostill aus vimeo.com/72891730

Bild 1: Attraktive Lage dank neuem Verkehrskonzept.

Bild 2: Zugang Velostation.

Bild 3: Velostation im Birsigkanal.


